
Juristische/-r Hochschulpraktikant/-in Sanktionen
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Anstellungsart: befristet

Referenz-Nr.: JRQ$540-17148

Arbeitsort: Holzikofenweg 36, 3007 Bern

Diesen Beitrag können Sie leisten

Bearbeitung aller Fragen im Zusammenhang mit der Umsetzung von Sanktionen in der

Schweiz

Beantwortung von Anfragen von Behörden und Unternehmen zur Umsetzung von

Sanktionen; Beurteilung von Ausnahmegesuchen

Erarbeitung und Aktualisierung von Rechtsgrundlagen (insbesondere Verordnungen

und deren Anhänge) bei Änderungen von Sanktionsmassnahmen der UNO oder der EU

Mitarbeit bei der Erstellung von Verhandlungsdossiers, ggf. Teilnahme an

verwaltungsinternen Sitzungen und Arbeitsgruppen

Das macht Sie einzigartig

Abgeschlossenes Hochschulstudium (Blaw oder MLaw), vorzugsweise gute Kenntnisse in

Verwaltungsverfahren (PA, DPA) und im europäischen Recht

Grosses Interesse an rechtlichen, wirtschaftlichen und politischen Fragestellungen

Selbständige Arbeitsweise; Fähigkeit zur Synthese, zur Eigeninitiative und Teamgeist

Sie verfügen über sehr gute mündliche und schriftliche Kenntnisse zweier Amtssprachen

und gute Englischkenntnisse

https://www.stelle.admin.ch/stelle/de/home.html
https://www.stelle.admin.ch/stelle/de/home.html


Fragen zur Stelle

Marlo Lindeskog

+41 58 46 21538

Das macht uns aus

Zusätzliche Informationen

Bitte bewerben Sie sich über unser Bewerbungsmanagementsystem (komplettes Dossier

mit Motivationsschreiben, CV, Arbeitszeugnissen und Diplomen). Klicken Sie dafür auf

«Jetzt bewerben».

Die Bundesverwaltung achtet die unterschiedlichen Bedürfnisse und Lebenserfahrungen

ihrer Mitarbeitenden und fördert deren Vielfalt. Gleichbehandlung geniesst höchste

Priorität.

Das Staatssekretariat für Wirtschaft (SECO) ist das Kompetenzzentrum des Bundes für alle

Kernfragen der Wirtschafts- und Arbeitsmarktpolitik und gehört zum Eidgenössischen

Departement für Wirtschaft, Bildung und Forschung (WBF). Es fördert die internationale

Marktöffnung bei Gütern, Dienstleistungen und Investitionen. Zur Verminderung der

Armut engagiert sich das SECO in der wirtschaftlichen Entwicklungszusammenarbeit. Es

plant die wirtschafts- und handelspolitischen Massnahmen zugunsten von

Entwicklungsländern, der osteuropäischen und zentralasiatischen Länder sowie der neuen

Mitgliedsstaaten der Europäischen Union (EU).


